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Herren 2. Kreisklasse Gr. West

TV 1862 Biedenkopf III : VfL Marburg 1860 III 
Samstag, 23.03.2024, 14:00 Uhr

VfL Marburg 1860 III spielt unentschieden beim TV 1862 
Biedenkopf III in einer packenden Partie

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren 2. Kreisklasse Gr. West
entführten die Gäste des VfL Marburg 1860 III in ihrem 15. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus
dem Mannschaftskampf beim TV 1862 Biedenkopf III. Die Gastgeber profitierten dabei von einem
stark aufspielenden Holger Benischke, der seine Spiele allesamt gewann. Wie knapp es im
umdatierten Punktspiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 34:36.
Das letzte Match des Mannschaftskampfes, welches insgesamt 8 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete,
gewann das Schlussdoppel Helten / Koch. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten
Punkteteilung haben die Spieler vom TV 1862 Biedenkopf III um die Nummer 1 Daniel Bierau nun 32
Pluspunkte in der Tabelle.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. 11:8, 5:11, 6:11, 11:8, 12:14 hieß es am Ende, als
Bierau / Debus und Chen / Felde am Tisch die Klingen kreuzten. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Meyer / Lang
bekamen es nun mit Helten / Koch zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Meyer / Lang am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Es
dauerte eine Weile, bis Benischke / Kunze ihr 3:2 gegen Djukic / Altenmüller unter Dach und Fach
hatten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Unglücklich war Daniel Bierau in der Partie gegen Simeon Helten, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Kenny Meyer
konnte anschließend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ You-De Chen beim aufgrund
des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2
an den Tisch. Silas Nathanael Bracke verlor am Nachbartisch sein Spiel dagegen gegen Vladyslav
Felde unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Beim 3:1-Sieg von Georg Debus gegen
Sebastian Koch ging nur der erste Satz verloren. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an die Tische. Stark im Hintertreffen war am Nachbartisch Holger Benischke
nach einem Zweisatzrückstand, machte Sasa Djukic dann jedoch noch einen Strich durch die
Rechnung und gewann das Match noch im finalen Durchgang. Zwar brachte Amélie Altenmüller
Markus Kunze phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Markus Kunze mit 3:1 durch.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Daniel Bierau seinem Gegner You-De Chen letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Durch
dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 20:5 für Bierau und 9:6 für Chen seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Simeon Helten konnte Kenny Meyer
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Betrübt
über seine 2:3-Niederlage gegen Sebastian Koch war daraufhin Silas Nathanael Bracke, obwohl er
alles gegeben hatte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Mittlerweile stand es damit 6:6. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Georg Debus Vladyslav Felde in fünf Sätzen. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 16:4 (Debus) und 9:9 (Felde). Beim 3:
1-Erfolg gegen Amélie Altenmüller kam Holger Benischke nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:
0 für Benischke und 8:13 für Altenmüller seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Markus Kunze bekam
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daraufhin seinen Gegner Sasa Djukic hingegen beim deutlichen 8:11, 6:11, 9:11 nicht richtig in den
Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es
8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. 2:3 endete danach
das Doppel zwischen Bierau / Debus und Helten / Koch aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV 1862 Biedenkopf III tritt dabei geben den TTV 1985
Bellnhausen an, während es der VfL Marburg 1860 III mit dem TTC Breidenstein zu tun bekommt.

 Statistik:
 TV 1862 Biedenkopf III

Doppel: Bierau / Debus 0:2, Meyer / Lang 1:0, Benischke / Kunze 1:0 
Einzel: D. Bierau 0:2, K. Meyer 1:1, S. Bracke 0:2, G. Debus 2:0, H. Benischke 2:0, M. Kunze 1:1 

 VfL Marburg 1860 III
Doppel: Helten / Koch 1:1, Chen / Felde 1:0, Djukic / Altenmüller 0:1 
Einzel: Y. Chen 1:1, S. Helten 2:0, S. Koch 1:1, V. Felde 1:1, A. Altenmüller 0:2, S. Djukic 1:1


